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Tätigkeitsbeschreibung 
 
Der Beruf des Zahntechnikers ist ein Handwerksberuf. Aus Grundwerkstoffen wie z. B. Metallen, 
Keramiken und Kunststoffen wird sowohl manuell als auch digital präzise Zahnersatz hergestellt, 
den der Zahnarzt dann beim Patienten im Mund eingliedert. Zahnersatz wird individuell als Unikat 
für den jeweiligen Patienten gefertigt. Der Zahntechniker arbeitet nicht direkt am Patienten, sondern 
immer im Auftrag der Zahnärzte. 

 
Tätigkeiten 
 
▪ treffen Absprachen mit dem Zahnarzt über die zu verwendenden Materialien zur Herstellung des Zahnersatzes 
▪ fertigen Modelle als Arbeitsgrundlagen an, die sie vermessen und analysieren 
▪ wählen künstliche Zähne nach Farbe, Form und funktionellen/ästhetischen Gesichtspunkten aus 
▪ modellieren Zähne nach anatomischen und funktionellen Richtlinien für festsitzenden Zahnersatz wie Kronen 

und Brücken 
▪ stellen feinmechanische Verbindungs-, Halte- und Stützelemente her und arbeiten diese in Prothesen ein 
▪ fertigen kieferorthopädische Geräte an 
▪ schichten zahnfarbige Kunststoffmassen und keramische Werkstoffe farbgerecht, entsprechend der natürlichen 

Zahnform 
▪ verarbeiten und bearbeiten Edelmetall- und Nichtedelmetall-Legierungen 
▪ reparieren und ergänzen Zahnersatz jeglicher Art 
▪ fertigen implantatgetragenen Zahnersatz 

 
Weiterbildung 
 
▪ Meister/-in 
▪ Dipl.-Ing. Dentaltechnologie 
▪ Fachwirt/-in 
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Zugangsvoraussetzungen 
 
▪ Erfüllung der Schulpflicht 
▪ der Beruf verlangt auf Grund der geforderten Präzision geistig flexible und manuell talentierte Menschen, gutes 

handwerkliches Geschick und ein korrektes Farbsehvermögen 
▪ die Tätigkeit wird überwiegend im Sitzen ausgeübt 
▪ sie erfordert Ausdauer, Geduld und eine rasche, aber präzise Arbeitsweise und die Fähigkeit zum selbstständigen, 

organisierten Arbeiten  
▪ hohe Affinität zu digitalen Arbeitsweisen  

 
Bewerbung 

 
▪ erfolgt in einem gewerblichen Dentallabor / Meisterbetrieb 

 
Ausbildungsablauf 
 
▪ Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre 
▪ Ausbildungsvergütung im Ausbildungsvertrag festgelegt 
▪ Schulform: duale Ausbildung, d. h. die praktische Ausbildung erfolgt im zahntechnischen Ausbildungsbetrieb und 

die theoretische Ausbildung an der Staatlichen berufsbildenden Schule für Gesundheit und Soziales  
▪ Ausbildungsbeginn: in der Regel mit dem jeweiligen Schuljahr (Thüringer Schul- und Ferienregelung) 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


